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2. Bundesliga Damen

SV SCHOTT Jena : SV DJK Kolbermoor II 
Samstag, 20.11.2021, 13:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV SCHOTT Jena gegen den SV 
DJK Kolbermoor II

Im Spiel der 2. Bundesliga Damen traf der SV SCHOTT Jena am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf den SV DJK Kolbermoor II. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 18:18 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Karlijn van Lierop, die durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kaim / Zhmudenko wurden Kunats / van
Lierop unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten dann
indessen Harac / Lavrova beim 3:0 gegen Pranjkovic / Tiefenbrunner. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Laura Tiefenbrunner
ringen musste Ece Harac in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Eine ganz schön enge Kiste!
Recht deutlich war hingegen die folgende Drei-Satz-Pleite von Anastassiya Lavrova gegen Naomi
Pranjkovic. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maya Kunats, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Iana Zhmudenko verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Karlijn van Lierop
gewann anschließend indessen ihr Spiel gegen Laura Kaim eher ungefährdet mit 3:0. Beim Stand
von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen in die Box. Ece Harac versäumte es anschließend jedoch mit
einem 1:3 gegen Naomi Pranjkovic, einen Punkt für ihr Team zu holen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Anastassiya Lavrova hatte ihre Gegnerin Laura
Tiefenbrunner beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Einen Punkt
für das Team vor Augen gab Maya Kunats bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Laura Kaim noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was eine
Aufholjagd! Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Iana Zhmudenko zunächst nicht gut aus, so gewann
Karlijn van Lierop im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SV SCHOTT Jena nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während der SV DJK Kolbermoor II vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2021 gegen die LTTV
Leutzscher Füchse 1990 ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV SCHOTT
Jena bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.11.2021 gegen den TTC G.-W. Staffel 1953.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Kunats / van Lierop 0:1, Harac / Lavrova 1:0 
Einzel: E. Harac 1:1, A. Lavrova 1:1, M. Kunats 0:2, K. Lierop 2:0 

 SV DJK Kolbermoor II
Doppel: Kaim / Zhmudenko 1:0, Pranjkovic / Tiefenbrunner 0:1 
Einzel: N. Pranjkovic 2:0, L. Tiefenbrunner 0:2, L. Kaim 1:1, I. Zhmudenko 1:1


